
Bewertung ist mit Entwertung ebenso verbun-
den wie die Eingrenzung der Einen mit der 
Ausgrenzung der Anderen. Dieser Mechanis-
mus, genannt „Externalisierung als Prinzip“, ist 
bezeichnend für die herrschaftlich geprägte 
kapitalistische Wertbildung, die systematisch 
Abwertungen und Ausschlüsse hervorruft. Die 
Konstruktion dieses externalisierenden Prin-
zips wird theorie- und ideengeschichtlich ana-
lysiert, um sodann nach aktuellen Veränderun-
gen zu suchen: „Wertbeben“ durch COVID-19? 
Herrschaftsfreie Bewertung ohne Externalisie-
rung in alternativen Handlungsräumen? Die 
Ergebnisse der Fallstudie laden zu kritischen 
Reflexionen und zukunftsweisenden Überle-
gungen ein.
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